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Protokoll der 17. Generalversammlung des Vereins 
Tagesplatzvermittlung Region Entlebuch 

 
 
 

Datum: Mittwoch, 29. März 2023 
Ort: Cafeteria des WPZ Schüpfheim 
Zeit: 20.00 Uhr 
 
 
Anwesend:  22 Personen, inkl. Vorstand 
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1. Begrüssung 

Die Präsidentin Jacqueline Felder begrüsst alle Anwesenden zur 17. GV der Tagesplatzvermittlung 
Region Entlebuch.  
 
Speziell begrüsst werden alle Tageseltern, abgebenden Eltern, Vereinsmitglieder und Gäste sowie die 
anwesenden Behördenmitglieder. 
 

2. Wahl der StimmenzählerInnen 

Als Stimmenzähler wird Pius Kaufmann einstimmig gewählt. 
Es sind 16 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Es gilt gemäss Statuten das Einfache Mehr. 
 

3. Protokoll der Generalversammlung 2022 

Das Protokoll der Restversammlung 2022 wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 

4. Jahresbericht 2022 

a) der Präsidentin 

Der Start in das Vereinsjahr 2022 begann nach überstandener Corona-Pandemie in geordneten Bah-
nen. Einzig die Generalversammlung wurde noch einmal auf schriftlichen Weg durchgeführt. An der 
Restversammlung des Vorstandes am 6. April 2022 im Gemeindehaus Schüpfheim wurden alle einge-
gangenen Abstimmungsblätter ausgezählt und die Ergebnisse protokollarisch festgehalten. An-
schliessend wurde die neu gewählte Aktuarin Laura Strebel aus Doppleschwand offiziell begrüsst. Die 
abtretende Aktuarin Susanne Duss-Roos wurde an einem Vorstandstreffen im Mai gebührend verab-
schiedet. 
 

Personelles 

Im Verlauf des Frühlings teilte uns die Vermittlerin Ruth Furrer mit, dass sie das Arbeitsverhältnis mit 
der Tagesplatzvermittlung nach rund vier Jahren kündigen wolle. Sie gewährte dem Vorstand jedoch 
genug Zeit, um eine geeignete Nachfolgerin zu rekrutieren. Ende August wurde die Stelle ausge-
schrieben und es gingen mehrere interessante Bewerbungen ein. Nach diversen Vorstellungsgesprä-
chen mit mehreren Bewerberinnen entschied sich der Vorstand, Andrea Lustenberger aus Romoos 
als neue Vermittlerin per 01.01.2023 anzustellen. Leider teilte uns Frau Lustenberger bereits in der 
Probezeit mit, dass sie aus persönlichen Gründen das Arbeitsverhältnis kündige. Zum Glück erklärte 
sich die bisherige Vermittlerin Ruth Furrer bereit, die Aufgaben bis auf weiteres wieder zu überneh-
men. Ruth Furrer wird heute Abend selbst bekanntgeben, ob sie als Vermittlerin weiterarbeiten oder 
die Tagesplatzvermittlung definitiv verlassen wird. Je nachdem wird sich der Vorstand wieder der 
Rekrutierung einer neuen Vermittlerin annehmen. 
 

Das Vereinsjahr 

An sieben Vorstandssitzungen führte der Vorstand den Verein mit viel Engagement durch das Jahr. 
Mehrere sehr anspruchsvolle Betreuungsverhältnisse forderten die Vermittlerin und den Vorstand 
sehr. Dank dem engagierten Einsatz aller Beteiligten konnten jedoch für alle involvierten Parteien 
gute Lösungen gefunden werden.  
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Am 28. Oktober 2022 trafen sich der Vorstand und die Betreuungspersonen im Rahmen des jährli-
chen ERFA im Pfarreiheim in Schüpfheim. Die Anwesenden kamen in den Genuss eines sehr interes-
santen Referates von Ingrid Broger, dipl. Kleinkinderzieherin, Medienpädagogin und Erwachsenen-
bildnerin MAS zum Thema «Aufwachsen in einer digitalen Welt». 
 
Im Jahr 2022 feierte die Tagesplatzvermittlung ihr 15-jähriges Jubiläum. Im Januar 2023 luden wir 
deshalb unsere «wertvollsten MitarbeiterInnen» nämlich unsere Betreuungspersonen sowie die Ver-
treterInnen der Beitragsgemeinden zu einem feinen Essen ins Restaurant Engel in Hasle ein. 
 

Zusammenarbeit mit den Gemeinden 

Die Gemeindevertretung innerhalb des Vorstandes ist nach wie vor vakant. Der Vorstand kann je-
doch nach wie vor auf die wertvolle Unterstützung von Cathrin Perna, Bereichsleiterin Stab Zentrale 
Dienste und Heidi Ambauen, Gemeinderätin von Schüpfheim zählen.  
 

Nachfrage und Wachstum 

Im vergangenen Vereinsjahr ist eine Abnahme bei den Betreuungsstunden zu verzeichnen. Mit 7’620 
Stunden waren es 1’110 weniger als im Vorjahr. Per 31.12.2022 wurden 28 Kinder in 14 Familien 
betreut.  
 

Kibesuisse 

Die Dienstleistungen und Angebote des Dachverbandes kibesuisse werden laufend ausgebaut und 
professionalisiert. Viele Informationen und Merkblätter sind online abrufbar und unterstützen uns 
bei der täglichen Arbeit. Diese unbürokratische Hilfe, insbesondere auch in Rechtsfragen, war auch 
im zweiten Corona Jahr sehr wertvoll.  
Unsere Vermittlerin Ruth Furrer hat die interessanten und lehrreichen Fachaustauschtreffen auch im 
vergangenen Jahr online besucht. 
 

Ausblick 

Der Vorstand wird sich im kommenden Vereinsjahr weiterhin mit dem Thema Qualitätssicherung 
befassen. Zudem wird er sich auch weiterhin mit viel Engagement für die Belange der Tagesplatz-
vermittlung einsetzen. Es ist dem Vorstand ein Anliegen auch in Zukunft flexible und individuelle Be-
treuungslösungen, welche auf die Bedürfnisse der abgebenden Eltern und der Kinder zugeschnitten 
sind, anbieten zu können.  
 

Dank 

Zum Schluss dankt die Präsidentin ihren Vorstandskolleginnen für die stets konstruktive Zusammen-
arbeit, die spannenden Diskussionen und die Unterstützung im vergangenen Vereinsjahr. Ein Danke-
schön geht auch an die Vermittlerin und Inkassoleiterin Ruth Furrer. Sie hat im vergangenen Jahr ihre 
anspruchsvollen Aufgaben mit viel Elan und sehr motiviert gemeistert und sich für unseren Verein 
eingesetzt. Insbesondere dank ihres spontanen Angebotes, nach der überraschenden Kündigung der 
neuen Vermittlerin deren Aufgaben sofort wieder zu übernehmen, hat sie den Verein vor noch grös-
seren Turbulenzen bewahrt.  
 
Im Namen der Tagesplatzvermittlung dankt die Präsidentin speziell den Betreuungspersonen für ihre 
sehr wertvolle Arbeit und ihr grosses Engagement für die Kinder und deren Familien. In vielen Fällen 
wird die Tagesfamilie zu einem zweiten zu Hause für die Tageskinder. Den abgebenden Eltern dankt 
die Präsidentin für das in den Verein gesetzte Vertrauen und für ihre Treue. 
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Den Gemeinde- und Schulbehörden spricht die Präsidentin einen Dank für den offenen Austausch 
und die finanzielle Unterstützung aus. Die Tagesplatzvermittlung darf immer wieder erfahren, dass 
unser Verein und unser Angebot geschätzt werden. 
Zum Schluss geht auch ein herzliches Dankeschön an alle Spender/innen und Vereinsmitglieder für 
ihre finanzielle Unterstützung. 
 

b) Der Vermittlerin 

Rückblick 

Ruth Furrer beschreibt, dass das vergangene Jahr 2022 für sie wie auch für die Tagesplatzvermittlung 
gut angelaufen ist. Die Jahresrechnung 2021 hatte mit einem Gewinn abgeschlossen. Neue Vermitt-
lungen waren anfangs Jahr eher spärlich. Die Kennenlerngespräche wurden ab März 2022 wieder vor 
Ort abgehalten und nicht mehr wie bis anhin per Telefon, da nun endlich wieder alle Coronamass-
nahmen aufgehoben waren. Ruth Furrer schätzte wieder den für sie üblichen und persönlichen Kon-
takt mit den Eltern und den Tagesfamilien. 
 
Auch im Frühsommer blieben neue Vermittlungen eher aus. Der richtige Run begann kurz vor den 
Schulsommerferien und dauerte bis in den Spätherbst. Viele Vermittlungen sind nicht von privater 
Seite gekommen, sondern über die jeweiligen Sozialämter oder über das Sozialberatungszentrum. 
 

Betreuungsstunden 

Die Tagesplatzvermittlung konnte 2022 total 7’620 Betreuungsstunden abrechnen. Dies sind genau 
1'110 Stunden weniger gegenüber dem Vorjahr 2021. Somit sind diese Zahlen wieder auf dem Ni-
veau der Jahre 2018 und 2020. Zurückzuführen ist die gesunkene Anzahl Stunden darauf, dass einige 
jahrelang angehaltene Betreuungsverhältnisse durch das Älterwerden der Kinder weniger oder nicht 
mehr benötigt werden. Die Ende Jahr gezählten 28 Kinder wurden von 14 Betreuungspersonen in 
deren Familien herzlich aufgenommen und betreut. 
 
Die folgende Darstellung zeigt die Anzahl Betreuungsstunden der einzelnen Gemeinden. Es ist sehr 
gut zu sehen, dass die Stunden, die über die Sozialämter laufen, sehr beträchtlich sind. Auch mit der 
Dienststelle für Asyl- und Flüchtlingswesen werden Stunden abgerechnet. 
 

 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 

Total geleistete  
Betreuungsstun-
den 

6030 5248 5300 6425 6843 7421 6830 7976 8730 7620 

Durchschnitt 
Kinder 

29 28 32 31 39 30 31 32 35 28 

 

2022 

Dopp-
le- 
schw

and 

Entlebuch 
Escholzmatt- 

Marbach 
Hasle Schüpfheim Romoos 

Dienststelle für 
Asyl- und 

Flüchtlingswesen 

Betreuungsstunden         33.25 2‘396.25 342.75 3‘160.95 176.50 204.75 

Sozialämter der 
betr. Gemeinde 

  220.75 118.25 908.00   

Tagesstruktur der 
betr. Gemeinde 

  16.50  43.00   
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Vermittlungs- und Inkassoarbeitsstunden  

Die Anzahl der Vermittlungsarbeitsstunden resp. -kosten sind im Jahr 2022 leicht gestiegen. Dies ist 
darauf zurückzuführen, dass es vom Sommer bis Ende Jahr dann doch noch einige Vermittlungen 
gab. Davon liefen, wie bereits erwähnt, einige über die Sozialämter oder über das Sozialberatungs-
zentrum ab. Diese sind in der Arbeit etwas zeitintensiver. Die Inkassoarbeitsstunden sind im Jahr 
2022 leicht gesunken.  
 
Ruth Furrer berichtet, dass sie an der Vorstandssitzung vom Mai 2022 mündlich bekanntgab, dass sie 
beabsichtige, das Arbeitsverhältnis mit der Tagesplatzvermittlung zu kündigen. Auf welchen Zeit-
punkt sie kündigen werde, habe sie damals noch offengelassen, da es ihr ein Anliegen war, dass zu-
erst eine Nachfolgerin für sie gefunden werde. Im August wurde die Stelle ausgeschrieben und es 
meldeten sich einige interessante Bewerberinnen. Im September bekam Andrea Lustenberger von 
Romoos die Zusage für die Stelle, weshalb Ruth Furrer ihre Kündigung auf Ende September einreich-
te. Ab Oktober 2022 bis Ende Jahr arbeitete sie Andrea Lustenberger fast jede Woche 3-4 Stunden in 
ihre neue Arbeit ein. Auch diese Stunden zeichnen sich in den gestiegenen Vermittlungsarbeitsstun-
den ab. Insgesamt wurde das Budget trotz dieser zusätzlichen Kosten nur um wenig überschritten. 
 

Ausbildung Betreuungspersonen 

Die neu angestellten Betreuungspersonen besuchen weiterhin die von der kibesuisse organisierte 
Tageseltern-Grundausbildung. Diese dauert in der Zentralschweiz 30 Stunden, resp. 5 Tage. Im Jahr 
2022 hat eine Betreuungsperson diesen Kurs besucht und erfolgreich abgeschlossen. Die Kurskosten 
werden weiterhin von der Albert Koechlin Stiftung unterstützt, sodass wir nur einen kleinen Teil der 
gesamten Kosten übernehmen mussten. Ebenfalls zum Grundkurs wird der Notfallkurs für Kleinkin-
der von 6 Stunden vorgeschrieben. Dieser wird von den ortsansässigen Samaritervereinen angebo-
ten. 
 

ERFA und Weiterbildung 

Den ERFA konnte am 28. Oktober 2022 im Pfarreiheimsaal Schüpfheim durchgeführt werden. In der 
Person von Ingrid Broger haben wir eine Referentin gefunden, die uns zum Thema «Aufwachsen in 
einer digitalen Welt» einen sehr interessanten und lehrreichen Vortrag gehalten hat. Während der 
Pause und im Anschluss an das Referat gab es einige Fragen und Anregungen und es fanden gute 
Gespräche untereinander statt. 
 
Die Betreuungspersonen, die bei der Tagesplatzvermittlung angestellt sind, sollen jährlich an einem 
mind. dreistündigen, frei wählbaren Weiterbildungskurs teilnehmen. Die Tagesplatzvermittlung ver-
gütet den Betreuungspersonen Fr. 120.— Kurskosten und drei Stunden Präsenzzeit.  
 

Rückblick und Ausblick 

Vor Weihnachten wurden die Weihnachtsgeschenke an die Betreuungspersonen verteilt. Andrea 
Lustenberger war dabei, als die Frauen besucht wurden und sie konnte sich persönlich vorstellen. Per 
1. Januar 2023 habe ich ihr die Akten und die Arbeiten der Vermittlung vollständig überlassen.  
 
Die Inkassoarbeiten mit Jahresabschlussbuchungen, Lohnsummenmeldungen, Erfolgsrechnung und 
Bilanz 2022 wurden im Januar 2023 noch durch Ruth Furrer fertiggestellt. Als Andrea Lustenberger 
am 2. Februar 2023 gegenüber Ruth Furrer bekanntgab, dass sie die Arbeit als Vermittlerin und In-
kassostellenleiterin noch in der Probezeit kündigen werde, nahm Ruth Furrer sämtliche Unterlagen 
wieder zurück und hat die Arbeiten wieder aufgenommen und fortgeführt. 
 
Ruth Furrer resümiert, dass es nun fast ein Jahr her ist, seit ihrem Entschluss, bei der Tagesplatzver-
mittlung zu kündigen. Trotzdem ist sie noch immer oder wieder als Vermittlerin und Inkassostellen-
leiterin im Amt. Sie berichtet, dass sie es sich nicht leicht gemacht habe, sich nochmals zu entschei-
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den, ob sie bei der Tagesplatzvermittlung bleiben möchte oder nicht. Sie möchte heute aber allen 
Anwesenden mitteilen, dass sie die Tagesplatzvermittlung Region Entlebuch definitiv auf den Som-
mer 2023 als Vermittlerin und Inkassostellenleiterin verlassen wird. Sie stellt sich auch dieses Mal 
gerne zur Verfügung, ihre Nachfolgerin gründlich in ihre zukünftigen Arbeiten einzuführen, um da-
nach ihr Amt übergeben zu können. 
 

Dank 

Zuletzt spricht Ruth Furrer ihren Dank aus für das grosse Vertrauen, welches die Eltern in den Verein 
der Tagesplatzvermittlung und in die Betreuungspersonen haben. Ein herzliches Dankeschön richtet 
sie besonders an die Betreuungspersonen der Tagesplatzvermittlung, die tagein, tagaus eine grossar-
tige Arbeit für die Kinder und deren Eltern leisten. 
 
In den Dank schliesst Ruth Furrer auch alle Vorstandsfrauen ein. Speziell dankt sie der Präsidentin, 
Jacqueline Felder, auf deren beratende Unterstützung und konstruktive Zusammenarbeit sie jeder-
zeit zählen kann. Zum Schluss bedankt sie sich für die wertvolle Mitarbeit aller Beteiligten und für das 
ihr entgegengebrachte Vertrauen. 
 

5. a) Rechnungsabschluss 2022 / Bericht Revisionsstelle 

Der Lohnaufwand der Betreuungspersonen war im Budget etwas höher deklariert als er im 2022 
effektiv angefallen ist. Die Elternbeiträge sind demzufolge ebenfalls etwas tiefer ausgefallen. Deshalb 
sind auch die Sozialversicherungsbeiträge niedriger. Die Mitgliederbeiträge sind leicht angestiegen 
(93 Mitglieder). Die Gemeindebeiträge resultieren zur Hälfte aus den Sockelbeiträgen (gestützt auf 
die ständige Wohnbevölkerung) und zur Hälfte aus den Beiträgen der Gemeinden, die effektiv Be-
treuungsverhältnisse brauchen. 
Spenden sind nebst privaten Spendern v.a. von der Frauengemeinschaft Schüpfheim und von der 
Kirchgemeinde Hasle eingegangen. Die Erfolgsrechnung schliesst damit mit einem Gewinn in Höhe 
von Fr. 4’543.05 ab. 
 
Franziska Lötscher liest den Revisionsbericht vor. Sie hält fest, dass die abgeschlossene Jahresrech-
nung im Sinne der gesetzlichen Vorschriften geprüft wurde. Es wurde festgestellt, dass die Erfolgs-
rechnung und die Bilanz mit dem Rechnungsabschluss übereinstimmen und mit entsprechenden 
Belegen ausgewiesen sind. Die Revisorinnen beantragen deshalb, den Rechnungsabschluss zu ge-
nehmigen und den Vorstand zu entlasten. 
 
Der Rechnungsabschluss wird einstimmig genehmigt und der Vorstand entlastet. 
 
Ruth Furrer bedankt sich bei den Revisorinnen für ihre Arbeit. 
 

b) Budget 2023 

Ruth Furrer präsentiert das Budget des Vereinsjahres 2023. Zu erwähnen gibt es, dass das Budget 
2023 im Vergleich zum Vorjahr leicht gesenkt wurde. Belassen wurden die Gemeindebeiträge in Hö-
he von Fr. 19'500.-, da die Wohnbevölkerung in etwa gleichgeblieben ist. Auch die Spenden wurden 
bei Fr. 500.- belassen. 
 
Die Aufwände (insb. Löhne) wurden geringfügig auf Fr. 49'000.- gesenkt, wie auch der Lohnaufwand 
für das Inkasso. Der Aufwand für die Vermittlung wurde belassen, da wieder jemand eingeführt wer-
den muss. Die Auslagen für den Vorstand wurden mit Fr. 3’500.- gegenüber dem Jahr 2022 höher 
budgetiert, da das Jubiliäumsessen stattfand. 
 



   

7 

Die Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben führen für das Vereinsjahr 2023 voraussichtlich 
zu einem Gewinn von Fr. 3'500.-. 
 

Über das Budget wird gemäss den neuen Statuten nicht mehr abgestimmt. 
 

6. Wahlen 

Jacqueline Felder verabschiedet Michaela Hafner Felder als amtierende Ortsvertreterin von Entle-
buch und richtet ein paar persönliche Worte an sie. Im März 2017 wurde Michaela Hafner Felder in 
den Vorstand gewählt. Schon bald konnte die Tagesplatzvermittlung von ihrer ausgezeichneten Ver-
netzung profitieren. So hat sie z.B. bei so mancher Rekrutierung zum Erfolg verholfen. Michaela Haf-
ner Felder war ein äusserst wertvolles Vorstandsmitglied, das ein grosses Wissen aus Familie und 
Beruf mitbrachte. Mit gesundem Menschenverstand hat sie immer wieder tatkräftig mitgeholfen, 
schwierige Situationen zu meistern. Als Vizepräsidentin war sie Jacqueline Felder ausserdem wertvol-
le Austauschpartnerin und Unterstützerin. Jacqueline Felder bedankt sich bei Michaela Hafner Felder 
von Herzen für ihre wertvolle Arbeit in den letzten Jahren und verabschiedet sie mit einem Präsent. 
 
Gleichzeitig darf Jacqueline Felder mitteilen, dass sich Sandra Frei als Ortsvertreterin von Entlebuch 
zur Wahl stellt und übergibt ihr das Wort. Sandra Frei stellt sich selbst kurz vor. Sie wohnt mit ihrem 
Mann und ihren zwei Kindern in Ebnet und arbeitet Teilzeit als Pflegefachfrau in einem forensischen 
Betrieb. Sie freut sich sehr, sich für das Amt im Vorstand der Tagesplatzvermittlung zur Verfügung 
stellen zu dürfen. 
 
Sandra Frei wird einstimmig gewählt. Jacqueline Felder gratuliert Sandra Frei zu ihrer Wahl und 
begrüsst sie herzlich im Vorstand. 
 
Jacqueline Felder schreitet zur Wiederwahl des restlichen Vorstands: 
Daniela Alessandri als Ortsvertretung Schüpfheim 
Nadja Portmann-Pfister als Ortsvertretung Hasle 
Anita Thuner als Ortsvertretung Escholzmatt 
Julia Krügel als Ortsvertretung Marbach 
Laura Strebel als Aktuarin und Ortsvertretung Doppleschwand-Romoos 
 
Die Vorstandsmitglieder werden in Globo einstimmig gewählt. 
 
Ruth Furrer führt durch die Wiederwahl der Präsidentin Jacqueline Felder. 
Auch Jacqueline Felder wird einstimmig gewählt. 
 
Der gesamte Vorstand bedankt sich für die Wahl und das entgegengebrachte Vertrauen. 
 

7. Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen.  
 

8. Jahresbeitrag 2023 

Der Jahresbeitrag wird einstimmig bei 20 Franken belassen.  
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9. Verschiedenes 

Die Präsidentin bedankt bei allen Spenderinnen und Spendern. Erwähnt werden insbesondere die 
Frauengemeinschaft Schüpfheim und die Kirchgemeinde Hasle, über deren jährliche Spende sich die 
Tagesplatzvermittlung immer sehr freut. Ebenfalls bedankt sie sich bei allen Privatpersonen für ihre 
Spenden. 
 
Die Präsidentin gibt das Wort frei. 
Heidi Ambauen bedankt sich beim Vorstand für seine wertvolle, ehrenamtliche Tätigkeit, welche 
immer komplexer wird. Ausserdem bedankt sie sich bei den Tageseltern für ihre Arbeit und bei den 
abgebenden Eltern für ihr Vertrauen in die Tagesplatzvermittlung. 
 
Die Präsidentin ergreift das Schlusswort und bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Kommen und 
im Besonderen nochmals bei den Betreuungspersonen für ihre wertvolle Arbeit. 
 
Jacqueline Felder schliesst die GV um 20.45 Uhr. 
 
 
 
Schüpfheim, 29.03.2023 
 
 
Die Aktuarin:    Die Präsidentin:  
 
 
 
Laura Strebel    Jacqueline Felder 


